SKV Ebersbach Vereins-Chronik Teil 1

Die Gründung unseres Vereins ist tief verwurzelt mit der Familie Muser. Roswitha und Adam Muser (in der Zwischenzeit beide verstorben) beschlossen Anfang des Jahres 1978 Kegelbahnen mit einer angegliederten Gaststätte zu bauen. Nachdem die Planungen schnell vorangeschritten waren, begann man noch im Jahre 1978 mit dem Bau auf dem Gelände der ehemaligen Firma Häfele. Unterstützt wurden sie in der 2-jährigen Bauphase von Freunden und Bekannten. Während dieser Zeit gab es schon auf dem Rohbau die Idee, einen Kegelverein zu gründen. Roland Hummel war hier als Lokomotive zu sehen. Immer wieder brachte er eine Vereinsgründung ins Gespräch. Je weiter der Bau fortgeschritten war, desto sicherer waren sich die Beteiligten, dass es zur Vereinsgründung kommen wird.

Am 12.Februar 1980 war es dann soweit. In der neu gegründeten Gaststätte Staufen trafen sich 18 Idealisten. Die Gründung eines Kegelvereins wurde beschlossen und es sollte eine offizielle Gründungsversammlung folgen. Adam Muser stellte sich als erster 1.Vorsitzenden zur Verfügung. Ein harter Kern bestehend aus den Familien Muser, Junger, Müller, Hummel und Schmidt - sorgte für ein schnelles Wachstum des Vereins. Es sprach sich sehr schnell herum, dass es in Ebersbach eine 4 Bahnen Anlage gab. Die neuen Mitglieder kamen aus dem Freundes- und Bekanntenkreis, aus dem Sportverein Ebersbach, dem Betriebssport und Mitarbeitern der Firma Südrad.
Im Mai wurde in einer Versammlung dann der SKV offiziell gegründet. Als 1.Vorsitzender wurde Adam Muser gewählt. Für die sportliche Verantwortung konnte Werner Junger sen. gewonnen werden. Mit dieser Versammlung beantragte man die Eintragung beim Göppinger Amtsgericht in das Vereinsregister und konnte seither das Kürzel e.V. verwenden. Der Sportkegelverein Ebersbach 1980 e.V. war gegründet.
